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Baumkonzept Verkehrsflächen im Deutz-Areal 

 

Das vorliegende Baumkonzept für die Verkehrsflächen des Deutz-Areals soll als 

Orientierung und erster Vorschlag für die weitere Straßenplanung im Deutz-Areal verstanden 

werden. Es baut auf den Maßnahmenkatalog der Stadtverwaltung mit Datum vom 

01.04.2022 und den Ergebnissen des Planungsworkshops mit Datum vom 20.04.2022 auf. 

Ergebnisskizze des Workshops mit Datum vom 20.04.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um die vordergründigen Elemente des Maßnahmenkatalogs wie Mischverkehrsflächen, 

Straßenraumbegrünung und Versickerung zu berücksichtigen wurde anhand eines 

Ausschnitts der Planstraße B ein Entwurfsschema erarbeitet, welches sich insbesondere auf 

die Planstraßen B, C, D (teilweise) und E übertragen lassen kann. 

Für die betreffenden Planstraßen, den Plätzen und dem Grünkorridor werden Baumarten 

vorgeschlagen, die insbesondre das jeweilige Straßenprofil, der Geschossigkeit und den 

Klimawandel berücksichtigen. 

In der Tabelle werden auch die planerischen Rahmenbedingungen genannt, die Einfluss auf 

die Auswahl der Bäume nahmen: 



 

Plan-
straße 

Baum Wuchs Standort 

botanisch deutsch 
Höhe / 
Breite 
(m) 

Ge-
schosse 

Straßen-
breite 

Mindest-
abstand 
Fassade 

PLANSTRAßEN 

A 

Tilia 
americana 
‚Nova‘ 

Amerikanische 
Linde 

25-30/ 
15-20 

V / VI 20 3-5 
Beidseitige prägende 
Baumallee, die durchgehend 
die Planstraße A charakterisiert. 
Eine ausnahme besteht mit 
dem Planstraßen A 
übergreifenden Stadtplatz P1 

B1 

Acer 
platanoides 
‚Allershausen‘ 

Spitzahorn 

15-20/ 
10 

V / VI 15 5 Von der Planstraße G bis zur 
südlichen Gebäudekante des 
aktuell geplanten MU 1.3.2 
(Platz P1) 

B2 

Gleditsia 
triacanthos 
‚inermis‘‘ 

Dornenlose 
Gleditschie 

10-25/ 
10-15 

V / VI 15 5 
Von der südlichen Grenze des 
Stadtplatzes P1 vollständig bis 
zur Deutz-Mülheimer Straße 

C 
Alnus x 
spaethii 

Purpurerle 
12-15/ 
8-10 

V (VI) 15 5 

D /E 

Fraxinus 
pennsylvanica 
‚Summit‘ / 

Fraxinus 
pennsylvanica  

Rotsche, 
Grünesche 

14-16/ 
5-7 

15-20/ 
10-15 V/VII 16/10 3-5 

Die breitere Baumart ist zu wählen, für 
Straßenbereiche mit größeren 
Straßenquerschnitt 

G  
und  

H 

Quercus 
frainetto 

Ungarische 
Eiche 

10-20/ 
10-15 

   

Liriodendron 
tulipifera 

Tulpenbaum 
25-35/ 
15-20 

VI 10 7 

Die Baumscheiben der Baumreihe der 
Planstraßen G und H sind für die zur 
Grünanlage gewandte Seite in der 
Straßenfläche vorgesehen. Somit begrünt 
die Straßenbaumreihe die Verkehrsflächen 
und die Parkanlage. Für die Parkanlage ist 



dann keine Festsetzung von Bäumen 
entlang der Planstraßen G und H 
erforderlich. 

I /P4 

? ? 

 VII/-- 15 5 
Die Planstraße I und der 
Stadtplatz P4 sind im 
Zusammenhang der Planstraße 
A gesondert zu betrachten. 

ERWEITERUNG BESTEHENDER VERKEHRSFLÄCHEN 

Grünstraße 

Laufenbergstraße 

Hardenbergstraße 

Verwendung 
von in 
bestehenden 
Straßen 
vorhandene 
Straßenbäume 

 VI 14/14/20  

STADTPLÄTZE UND GRÜNKORRIDOR 

P1 

Prunus 
serrulata 
‚Kanzan‘ 

Japanische 
Blütenkirsche 

 V / VI  3-5 

Der Stadtplatz umfasst aufgrund 
seiner Teilung in zwei Plätze die 
Planstraße A. 

Darüber hinaus wird dieser Platz 
als gesamter verkehrlicher 
Straßenraum mit den betreffenden 
Teilflächen der Planstraße B 
betrachtet.  

Diese Aufweitung wird insofern 
berücksichtigt, als dass ein 
Baumraster über den gesamten 
Verkehrsraum gelegt wird.  

 

 

P2 
Paulownia 
tomentosa 

Blauglockenbaum 
12-15/ 
10-12 

VI  5 

 

In Anlehnung an den Stadtplatz P1 kann 
mit der Verwendung des 
Blauglockenbaumes für den Stadtplatz 2 
ein weiteres Baumraster und ein weiterer 
farblicher Aspekt vorgesehen werden.  

Hier sind allerdings größere Baumabstände 
zu berücksichtigen. 4 bis 5 Bäume sind hier 

denkbar 

P3 
Magnolia 
kobus 

Baummagnolie 
8-10/ 
4-8 

VI/VII/ 
(-) 

 5 

 

Das Baumraster der Stadtplätze P1 und P2 
findet mit dem Stadtplatz P3 seine 
Fortführung. 

 



Grün-
korri-
dor 

Sophora 
Japonica 

Schnurbaum 
15-20/ 
12-18 

V/VI  mind. 7 

Zunächst ist eine zweireihige 
Baumpflanzung im Bereich zwischen der 
Planstraße B und dem Stadtplatz P2 
vorgesehen. Allerdings ist die weitere 
Planung der Öffentlichen Grünfläche 
„Grünkorridor“ noch nicht abgeschlossen 
und im Zuge der GOP Erstellung zu 
konkretisieren. 
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